
Nachklang zum Kerntreffen vom 18.10.2023 

  

Mit diesem Newsletter blicken wir zurück auf das Kerntreffen vom 18.10.2023, geben eine 
Einschätzung zur aktuellen Stimmung in der Gemeinde und skizzieren nächste Schritte für die 
kommenden Monate.

 

 

Rückblick auf das Kerntreffen


Im Kerntreffen vor etwa drei Wochen gab es an verschiedenen Stationen die Möglichkeit, über 
aktuelle Themen und Entwicklungen der Gemeinde in’s Gespräch zu kommen; und auch neben 
den Stationen haben sich lebhafte Diskussionen ergeben. Was wir an den verschiedenen 
Plakatwänden gemeinsam erarbeitet haben, wird an unterschiedlichen Stellen 
weiterbearbeitet – teils dient es dem Kernteam als Feedback und Inspiration, teils wird es dazu 
weitere Arbeitsgruppen geben, die sich mit den Themen beschäftigen werden: 

 

Stationen Beschreibung Fortführung

BP-WÜNSCHE
Was tut mir im BP gut? Was 
bräuchte ich mehr? Was 
weniger?

fließt ein in Überlegungen Leitungs- und 
Büroteam für Jahresplanung / 
Schwerpunktsetzung 2024, bspw. starker 
Wunsch nach mehr Gebet

LEARNINGS
Was nehme ich/wir als 
Gemeinde aus der Situation 
mit (learnings)?

fließt ein in externe Evaluation der BP 
Strukturen (geplant Q1+Q2 2024) und 
insgesamt in Überlegungen, wie wir 
perspektivisch schwierige Situationen 
vorbeugen oder, wenn sie da sind, gut mit 
ihnen umgehen können

2024-WÜNSCHE
Was wünsche ich mir für 
2024 (auch unabhängig vom 
BP)? Geistlich, beruflich, …

fließt ein in Überlegungen Leitungs- und 
Büroteam für Jahresthema 2024

BP-IDEEN
Ideen für zukünftige eigene/
temporäre Themen/ 
Aktionen/Projekte

Je nach konkreter Idee; fließt ein in 
Planung Büroteam zu Formaten / Aktionen 
2024

POSTKARTEN 
NATASCHA / MITCH

Postkarten für Natascha und 
Mitch mit persönlichem 
Dank/Gruß als Möglichkeit, 
Abschied zu nehmen

Postkarten wurden in Umschlag an 
Natascha übergeben; an Mitch zeitnahe 
Übergabe geplant

WAHLORDNUNG
Rückfrage-Vordenk-Station 
zu Überarbeitung 
Wahlordnung

Gedanken fließen ein in Überarbeitung der 
Wahlordnung, weiteres konstruktives 
Treffen dazu hat am 1.11. stattgefunden und 
wird von dort weiter bearbeitet (s. unten)

MITMACHEN - 
KONKRET

Warum, wo und wie kann 
und möchte ich mich 
einbringen? (Gottesdienste, 
Technik, Kinderzeit, Kaffee, 
etc.)

Leute gucken sich aktuell Bereiche für evtl. 
Mitarbeit an; bei Interesse: gerne Mail oder 
unter berlinprojekt.com/mitmachen

mailto:christian@berlinprojekt.com?subject=Interesse%20an%20Mitarbeit%20im%20Berlinprojekt
http://www.berlinprojekt.com/mitmachen


Stimmung in der Gemeinde 

 

Insgesamt ist deutlich geworden, dass es unterschiedliche Bedürfnisse innerhalb unserer 
Gemeinde gibt: Viele drängt es, uns wieder den Aufträgen des Berlinprojekts zuzuwenden und 
nach vorne zu schauen. Manche haben im Vorfeld des Treffens signalisiert, dass sie nach den 
Galeriegesprächen nicht weiter über den Konflikt der letzten Monate diskutieren möchten und 
sind aus diesem Grund nicht gekommen. Andere beschäftigt noch sehr, wie wir die Situation 
auf gute Weise bearbeiten können – und sind mitunter unzufrieden damit, wie diese 
Bearbeitung bislang läuft. Manche, die erst kürzlich dazugekommen sind, sind noch dabei, sich 
überhaupt in der Gemeinde zu orientieren. Viele haben den Wunsch geäußert, gemeinsam zu 
beten. 

 

Wir spüren diese Spannung. Und wir sehen, dass nicht alle Bedürfnisse gleichermaßen erfüllt 
werden können. Uns macht traurig, wo Vertrauen kaputt gegangen ist und Menschen sich aus 
dem Berlinprojekt verabschieden. Hier wiederholen wir die Einladung, gerne das Gespräch mit 
dem Leitungsteam zu suchen.

Wir möchten außerdem ausdrücken, wie ausgesprochen dankbar wir für so viele ermutigende 
Nachrichten und Gespräche sind – und auch besonders für all diejenigen von euch, die sich 
gerade ganz konkret einbringen: entweder beratend, oder bei konkreten Themen wie der 
Weiterentwicklung der Wahlordnung, im Gebet oder durch euer ehrenamtliches Engagement, 
das lebendige und schöne Gottesdienste möglich macht. Danke!

 

 

Nächste Schritte 

 

Wie geht es ansonsten weiter? Wir möchten in den nächsten Monaten konstruktiv mit den 
Spannungen umgehen und uns als Gemeinde neben allen strukturellen Fragen gemeinsam 
wieder (neu) auf Gott ausrichten. In der nächsten Zeit wird es verschiedene Gebetstreffen 
geben und einige schöne Events im Advent. Damit wollen wir Raum schaffen, um einander zu 
begegnen und miteinander zu beten. Herzliche Einladung dazu! Danke, wenn du auch 
unabhängig von organisierten Formaten weiter für das Berlinprojekt mitbetest.  

Weitere Infos findest du auf der Homepage unter Terminen. 

 

Wie bereits in den vergangenen Kerntreffen im September und Oktober angekündigt, wird es 
als Konsequenz der letzten Monate vorgezogene Neuwahlen des Leitungsteams geben. Damit 
einher geht eine notwendige Überarbeitung der Wahlordnung, da mindestens der Abschnitt 
zur Briefwahl geändert werden muss. Hierzu gab es eine Station auf dem Kerntreffen, an der 
man ins Gespräch kommen und Änderungsvorschläge markieren konnte. Mittlerweile gab es 
am 01. November ein weiteres Arbeitstreffen, zu dem offen eingeladen wurde und bei dem 
über konkrete Themen für die Revision der Wahlordnung gesprochen wurde. Danke an 
diejenigen, die hier mitgemacht und sich bereit erklärt haben, weiterhin diesen Prozess 
mitzugestalten. 

 

Wir sehen das Bedürfnis, einige Dinge gründlich neu zu denken – was aber nicht so einfach 
vereinbar ist mit dem Ziel, zügig Neuwahlen durchzuführen. Dennoch werden wir an einigen 
entscheidenden Punkten auch schon jetzt die Wahlordnung anpassen, u.a. zur Briefwahl, zur 
Zusammensetzung des Leitungsteams oder zu organisatorischen Fragen. Um die Neuwahl 
durchführen zu können, benötigt die aktualisierte Wahlordnung auf dem nächsten Kerntreffen 
die Bestätigung durch die Gemeinde. Wir werden sie vor dem Kerntreffen schriftlich zur 
Verfügung stellen. 

 


https://www.berlinprojekt.com/ueber-uns/was-wir-wollen
https://www.berlinprojekt.com/termine


Darüber hinaus werden wir die Strukturen des Berlinprojekts mit externer Expertise evaluieren 
lassen. Eine Person ist dafür bereits gefunden, eine zweite suchen wir noch. Zeitlich ist dafür 
Q1 bis Q2 2024 geplant. 

 

Bisher hatten wir angekündigt, dass noch im November ein nächstes Kerntreffen stattfinden 
soll. Aufgrund der vielen Themen, die wir aktuell parallel bearbeiten, haben wir den Termin 
verschoben; und zwar auf den 24.01.2024.  

Bitte merk dir das Treffen schon mal vor! Es ist ein wichtiges Treffen, weil wir dort als 
Gemeinde über die Wahlordnung abstimmen, ohne die wir die geplante Leitungsteam-
Neuwahl nicht starten können. Außerdem geben wir dann einen Ausblick auf das kommende 
Jahr und sprechen über das Jahresthema für 2024. Denn: Wir werden uns weiter dafür 
einsetzen, als Kirche für die Stadt unsere Aufträge zu leben und zu entdecken, was Gott mit 
uns in Berlin als Gemeinde vor hat. 

 

 

Abschied von Annedore aus dem Leitungsteam

 

Aus persönlichen Gründen scheidet Annedore noch vor den nächsten Neuwahlen aus dem 
Leitungsteam aus. Sie schreibt dazu:

 

„Leider musste ich in dieser Woche bereits vorzeitig mein Amt als Mitglied des Leitungsteams 
aus gesundheitlichen Gründen niederlegen. Die Entscheidung ist mir sehr schwer gefallen, da 
mir das Berlinprojekt am  Herzen liegt und ich wirklich gern in der Leitung und bei der 
Gestaltung  des Gemeindelebens mitgearbeitet habe. Aber die hohe mentale Belastung  der 
letzten Wochen und Monate hat bei mir inzwischen gesundheitliche Auswirkungen, die mir 
meine Grenze deutlich aufzeigen und diesen Schritt notwendig machen. 

Mir ist wichtig zu betonen, dass meinem Ausscheiden  keine inhaltlichen oder persönlichen 
Differenzen mit dem Leitungsteam zugrunde liegen. Hier nochmal ein herzliches Dankeschön 
an das gesamte  Leitungs- und Büroteam für die gemeinsame Zeit und die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in den letzten dreieinhalb Jahren - ich bin weiterhin im Gebet 
bei Euch!“

 

Bis wir die Gelegenheit haben, uns auf einem nächsten Kerntreffen zu verabschieden, sagen 
wir schon mal auf diesem Weg: Liebe Annedore, auch wir bedanken uns herzlich bei dir für 
dein hohes Engagement in der Leitung. Wir werden dich hier vermissen! Wir wünschen dir viel 
Kraft und Gottes Segen – und sind froh, dich weiter bei uns als Teil des Berlinprojekts zu 
wissen.

 


 

*************


 

Danke, wenn du weiter für uns als Gemeinde betest; dich einbringst und die nächsten 
Monate mitgestaltest.

 

Dein Leitungsteam – 

Carsten, Esther, Evelyn, Judith, Lorenz, Naja



